
Schlosshotel  Friedrichsruhe:
Ein  prachtvolles  Hotel  mit
Blessuren 

Genügt ein neuer Hoteldirektor

um das Haus weiter voranzubringen?
 

 

Vermag ein neuer Direktor das in unruhiges Fahrwasser geratene
Wald & Schlosshotel Friedrichsruhe wieder auf Kurs zu bringen?
Der  neue  Steuermann  Steffen  Eisermann  wäre  nur  eine
Personalie,  würde  er  nicht  eines  der  schönsten  Hideaways
Deutschlands übernehmen. Und würde er nicht ein Haus führen,
bei  dem  die  meisten  Hoteldirektoren  nicht  ganz  freiwillig
gingen.

Steffen Eisermann, der viele Jahre für Kempinski arbeitete und
zuletzt General Manager im Parkhotel Bremen war, löst Rolf E.
Brönnimann ab, der nur 19 Monate amtierte und ohnehin nicht
als Dauerlösung galt.

Die eigentliche Überraschung waren die Geschehnisse im Juli
2024, als der damalige Hoteldirektor Jürgen Wegmann das Hotel
völlig  überraschend  verließ.  Gemeinsam  mit  seiner
Lebenspartnerin  Violeta  Pantic  –  beide  aber  in
unterschiedliche  Richtungen.  Die  Rolle  von  Pantic  war  nie
definiert  oder  begründet,  sie  wurde  ganz  allgemein  als
„Managerin“ geführt und mischte überall mit. Ob ihre anmaßende
Rolle und anderes mehr zu dem Aus führte, kann man vermuten,
 aber der Abschied kam eher nicht freiwillig. Während man
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Jürgen  Wegmann  als  moderaten,  sachlichen  und  stets
freundlichen  Menschen erleben konnte, war Violeta Pantic so
anders gepolt, dass man sie als unangenehme Person empfinden
musste.

Die einzige sichere Konstante war bislang die Gastronomie des
Hotels, vor allem das Zwei-Sterne-Restaurant Le Cerf von Boris
Rommel. Hier sind Küche und Service noch gut aufgestellt. Das
Haus hat viel zu bieten und kann sich auf ein großartiges
Ambiente  stützen.  Die  Hardware  ist  bemerkenswert,  bei  der
Software  bedarf  es  deutlicher  Verbesserungen,  die  große
Schwachstelle liegt beim Personal.

Wir kennen das Wald & Schlosshotel Friedrichsruhe seit der
Zeit von Lothar Eiermann, dem streitbaren Küchenpionier, den
man  am  Schluss  sehr  dazu  überreden  musste,  zu  gehen.  Die
besten Zeit erlebte das Wald & Schlosshotel unter der Führung
von  Heinz  Schiebenes  (2008  –  2015),  der  selbst  einmal
Sternekoch  war  und  der  Gastronomie  des  Hauses  zu  einer
Spitzenstellung verhalf. Dennoch fiel er in Ungnade.

Das Wald & Schlosshotel Friedrichsruhe gehört zur Würth-Gruppe
mit Sitz in Waldenburg. Firmengründer Reinhold Würth ist 90
Jahre alt.

Ludwig Fienhold
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Überraschung:  Rolf  Brönnimann  ist
neuer  Direktor  im  Schlosshotel
Friedrichsruhe
 

Jürgen  Wegmann  hat  das  Hotel
bereits verlassen
 

Von Ludwig Fienhold

 

Paukenschlag in der Luxushotellerie: Das Wald & Schlosshotel
Friedrichsruhe  hat  einen  neuen  Direktor,  Jürgen  Wegmann
verließ das Hotel überraschend und wurde vom Schweizer Rolf
Brönnimann  abgelöst.  Die  Rochade,  die  weit  mehr  als  eine
Personalie ist, griff jetzt am 1. Juli. Friedrichsruhe ist
eines der schönsten Hideaways in Deutschland und gehört zum
Milliarden-Unternehmen Würth in Künzelsau.

Das  Wald  &  Schlosshotel  Friedrichsruhe  glänzt  mit  einer
erstklassigen Küche, für die Boris Rommel und sein Restaurant
Le Cerf mit zwei Michelin Sternen ausgezeichnet wurde. Es hat
außerdem eine Wellness-Oase von Weltklasse, einen Innenpool
und einen ganzjährig benutzbaren beheizten Außenpool  sowie
eine weitläufige Liegewiese im hoteleigenen Park zu bieten.
Wer verlässt freiwillig ein solch einzigartiges Hotel und gibt
seine Position als Direktor auf? Jürgen Wegmann führte das
Haus sieben Jahre lang.



Boris Rommel

Es  gibt  sicher  verschiedene  Gründe  für  das  überraschende
Ausscheiden von Jürgen Wegmann. Seine Partnerin Violeta Pantic
 fing  in  einem  zur  Würth-Gruppe  gehörenden  Lokal  als
Thekenkraft an, wurde ziemlich zielsicher zur rechten Hand von
Wegmann  und  trat  als  „Hotelmanagerin“  auf.  In  der
konservativen Hotellerie wird es nicht gerne gesehen, dass
Partner im gleichen Haus arbeiten. Bei Steigenberger konnte
man deshalb sogar versetzt oder ganz vom Hof gejagt werden. So
oder so, das Ausscheiden des Paares kann nicht freiwillig
gewesen sein.

Der  neue  Direktor  vom  Schlosshotel  Friedrichsruhe  Rolf
Brönnimann war bis Ende 2018 in gleicher Position im Hotel
Budersand auf Sylt tätig. Davor arbeitete er vor allem in der
Schweiz , im Grand Hotel Victoria Jungfrau in Interlaken und
als Direktor des Bürgenstock Resorts Lake Lucerne, das sich im
Staatsbesitz des Emirates Katar befindet. Der 67 Jahre alte
Hotelier ist Mitgründer und Mehrheitsaktionär der SH Swiss
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Hospitality  Group.  Diese  soll  angeblich  das  Wald  &
Schlosshotel  Friedrichsruhe  übernehmen,  ohne  dass  es  zu
größeren  personellen  Veränderungen  kommen  wird.  Das  Hotel
bleibt aber Mitglied der Würth-Gruppe.

Jürgen Wegmann

Bekannt wurde das Wald & Schlosshotel in der Zeit von Lothar
Eiermann, dem verbal rauflustigen Koch und Küchendirektor, der
kürzlich verstarb. Der nach 35 Jahren als Schlossherr etwas
mürbe gewordene Eiermann musste das Feld mit 63 Jahren nicht
ganz freiwillig räumen. 2008 übernahm Heinz Schiebenes das
Ruder, der einst als Küchenchef im Restaurant Zauberflöte in
der  Alten  Oper  in  Frankfurt  mit  einem  Michelin-Stern
ausgezeichnet  wurde.  Der  kulinarisch  versierte  Schiebenes
baute das Hotel zu einer Gourmet-Destination aus, die es bis
heute geblieben ist.
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